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Sehr geehrte Mitbürger*innen, liebe Freund*innen 
der Blasmusik!
2022 war für den Musikverein Rußbach ein sehr buntes Jahr. Mit diesem Jahresrückblick 
geben wir Ihnen die Chance, in unseren Verein hineinzuschnuppern. 

Wir konnten im vergangenen Jahr wie gewohnt zahlreiche Frühschoppen umrahmen. 
Dabei freut es uns, dass wir sowohl mit Vereinen aus der Gemeinde als auch mit 
Vereinen aus umliegenden Orten zusammenarbeiten können. Die musikalische 
Umrahmung von Festen und Veranstaltungen bietet uns Musiker*innen nicht nur die 
Gelegenheit, unser Können zu präsentieren. Durch die lockere Stimmung können wir 
untereinander plaudern und gemeinsam Spaß an der Musik haben. Außerdem sind 
wir bei solchen Frühschoppen immer mitten im Geschehen und kommen dadurch mit 
Ihnen in Kontakt. Und mit der Aussicht auf ein Bratwürstl, Schnitzel oder Ähnliches 
spielt es sich sowieso viel leichter. ;)

Generalversammlung
Neben dem Musizieren hatten auch organisatorische Aufgaben heuer einen besonderen 
Stellenwert. Es war an der Zeit, im Zuge der Generalversammlung, einen neuen 
Vorstand zu wählen. Neu in den Vorstand gestoßen sind Simone Poik (Medienreferent 
-Stellvertreterin) und Lena Raschbauer (Jugendreferentin-Stellvertreterin). Näheres 
dazu finden Sie auf Seite 6.

Unter all diese fröhlichen Ereignisse schleichen sich leider auch dunkle Tage. So 
mussten wir dieses Jahr eines unser wichtigsten unterstützenden Mitglieder zum 
Grab geleiten: Adolf Aigner. Wir konnten jahrelang auf sein tatkräftiges Engagement 
bei unseren Veranstaltungen zählen. Er war für jede Arbeit offen, egal ob beim 
Kartenverkauf für unseren Musikerball oder hinter der Schank beim Tag der Blasmusik. 
Auch bei unserem Maibaumaufstellen lächelte er unseren Gästen stets aus seinem 
Verkaufsfenster entgegen. Wir werden unseren Adi immer in dankbarer Erinnerung 
halten!
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In diesem Jahr war es uns eine große Freude, bei den Hochzeiten von zwei 
Musikkolleginnen und ihren Ehemännern dabei zu sein. Jacqueline Forstner (geb. 
Burger) gab ihrem Matthias in Hausleiten das Ja-Wort. Dabei wurde die kirchliche 
Trauung und die anschließende Agape von uns musikalisch umrahmt. Barbara John 
(geb. Heindl) und ihr Gatte Reinhard wurden in unserem Musikerheim getraut. Bei 
diesem Schritt und der anschließenden Agape durften wir sie gemeinsam mit dem 
Niederrußbacher Chor und musikalischen Klängen begleiten.

Doch allzu lange können wir nicht in Erinnerung verweilen, denn wir blicken bereits 
voller Vorfreude auf das kommende Jahr. Unser Musikerball wird am 28.01.2023 
wieder im Motto der 1920er Jahre erstrahlen. Unser Komitee arbeitet schon daran, 
diesen Abend für Sie zu einem unvergesslichen Ereignis zu machen.
Unser Tag der Blasmusik wird nicht mehr im gewohnten Rahmen stattfinden. Auch hier 
laufen bereits die Vorbereitungen, um diesen Tag, der voll und ganz der Blasmusik 
gewidmet werden soll, für Sie besonders zu machen!

Ich möchte die Plattform hier auch nutzen, um mich bei allen helfenden Händen zu 
bedanken!! Ohne diese wären unsere Auftritte, Veranstaltungen etc. in der gewohnten 
Form nicht möglich. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie ein frohes neues Jahr voller 
wunderbarer Blasmusikklänge! 

Caroline Burger
Obfrau
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Nachwuchsmusik - RUSTikanten
Juhuu! Nach 2 Jahren strenger coronabedingter Restriktionen haben wir heuer wieder 
ein weitgehend „normales“ Jahr bei den RUSTikanten erleben dürfen! Die Highlights:

Jugendkonzert (05.06.2022)
Bei heißen Temperaturen luden die Jungmusiker*innen und Musikschüler*innen 
des Musikverein Rußbach und der Musikkapelle Stetteldorf zu ihrem gewohnten 
Jugendkonzert ins VAZ Rußbach ein. Neben den Darbietungen der gesamten 
Jugendkapelle, welche sich mittlerweile aus bereits 25 Jungmusiker*innen 
zusammensetzt, zeigten auch einige Ensembles unter Mitwirkung von Musiker*innen 
der RUSTikanten, als auch der insgesamt 44 Musikschüler*innen des Musikverein 
Rußbach tolle Kleingruppen-Darbietungen. Das zahlreiche Publikum sparte nicht mit 
Applaus, so durften die Kids auch noch zu Zugaben aufspielen. Ein gelungener und 
gemütlicher Musiknachmittag bei herrlichem Ambiente.

RUSTikantenausflug (01.10.2022)
Für unseren Saisonbeginn haben wir uns heuer etwas ganz besonderes überlegt. 
Man heuerte bei Busunternehmen Haschka einen Bus an, um gemeinsam in den 
Family-Park nach St. Margarethen im Burgenland zu „pilgern“. Fast alle RUSTikanten 
waren dabei um den Tag im Family-Park voll auszukosten. Ein gelungener und lustiger 
Ausflug, den sich auch unsere Obfrau Caroline und das Jugendleiter*innen-Team, 
inklusive einiger Begleiter, nicht entgehen ließen.

Adventsingen (08.12.2022)
Auch Weihnachten konnte im Jahr 2022 wieder ganz normal stattfinden. Hierzu haben 
ebenso unsere RUSTikanten beim Adventsingen in der Pfarrkirche Niederrußbach 
beigetragen und die Zuhörer*innen mit vorweihnachtlichen Klängen verwöhnt.

Dazu haben uns die RUSTikanten bei allen Veranstaltungen im Jahreskreis wie 
Maibaumaufstellen, Musifest oder auch beim Musikerpunsch tatkräftig unterstützt! 
Vielen Dank für eure zahlreiche Mithilfe, ohne euch hätten wir diese Feste gar nicht 
bewältigen können!
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Spiel in kleinen Gruppen in Michelhausen
Anja und Marlies Birochs, Simon Wickenhauser als Trio „Uno-Due-Tre“ – 
ausgezeichneter Erfolg in der Altersstufe A mit 93,25 Punkten
Marlene Ebhart mit dem „Quartetto Tullino“ (Musikschul-Ensemble) – ausgezeichneter 
Erfolg in der Altersstufe A mit 97 Punkten

Landesbewerb Spiel in kleinen Gruppen in Tulln
Isabella Labschütz und Maria Haslinger mit überregionalem Ensemble „Elemkaluja 
Extended“ – 95,75 Punkte

Drum Competition in Grafenwörth
Florian Habacht mit überregionalem Ensemble „Fluko Hahaha“ – 93,67 Punkte

Prima la musica
Lina Rauscher mit Ensemble „Trio Halima“ in der Altersgruppe B – 1. Preis mit 
Auszeichnung
Isabella Labschütz und Maria Haslinger mit Ensemble „Elemkaluja Extended“ in 
der Altersgruppe III – 1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb, 
dort 3. Preis
Marlene Ebhart  mit Ensemble „Quartetto Tullino“ in der Altersgruppe I – 1. Preis mit 
Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb, dort 2. Preis
Maria Haslinger mit „Die Osthölzer“ (Ensemble des Joseph Haydn-Konservatorium 
Eisenstadt) in der Alterskategorie IV beim burgenländischen Bewerb - 1. Preis mit 
Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb, dort 3. Preis

Jungmusikerleistungsabzeichen
Moritz Bauer   Bronze, Schlagwerk, mit Auszeichnung
Maximilian Bayer  Bronze, Schlagwerk, mit Auszeichnung
Christoph Burger  Bronze, Schlagwerk, mit Auszeichnung
Florian Habacht   Bronze, Schlagwerk, mit Auszeichnung
Gregor Zottl   Bronze, Schlagwerk, mit Auszeichnung
Simon Wickenhauser  Silber, Klarinette, mit sehr gutem Erfolg

Wir möchten euch allen ganz, ganz herzlich gratulieren, ihr habt das toll gemacht 
und wir sind stolz auf euch!

Abzeichen und Bewerbe
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Neues im Musikverein
Neue Vorstandsperiode
Im Zuge der Generalversammlung am 4. September 2022 wurde der neue Vorstand 
für die Periode 2022-2025 gewählt. An dieser Stelle möchten wir den scheidenden 
Funktionären Franz Baum, Johann Vogl und Jonas Mayerhofer herzlich für ihren 
unermüdlichen Einsatz über die Jahre danken. Franz Baum wurde im Anschluss an 
die Wahlen einstimmig zum Ehrenobmann ernannt.

Neue Mitglieder
Als neue Mitglieder durften wir Jonas Meyer, Lina Rauscher, Marlene Ebhart, 
Marlene Passecker, Marlies und Anja Birochs, Simon und David Wickenhauser, 
Paul Burger, Florian Habacht und Gregor Zottl in unserer Runde begrüßen. 
Herzlich Willkommen!

Obfrau
Obfrau-Stellvertreter

Kapellmeister
Kapellmeister-Stellvertreter

Kassiererin
Kassiererin-Stellvertreter

Schriftführer
Schriftführer-Stellvertertreterin

Jugendreferentin
Jugendreferentin-Stellvertreterin

Stabführerin
Stabführerin-Stellvertreter

Archivar
Archivar-Stellvertreter
Archivar-Stellvertreter

Medienreferent
Medienreferent-Stellvertreterin

Trachtenwart

Caroline Burger
Michael Mantler
Manfred Ebhart
Markus Wichenhauser
Barbara John
Stefan Meyer
Markus Renner
Jacqueline Forstner
Jacqueline Forstner
Lena Raschbauer
Caroline Burger
Stefan Thürr
Bernhard Ebhart
Josef Heindl
Stefan Thürr
Stefan Thürr
Simone Poik
Karl Buchart
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Leben im Verein - Darum bin ich dabei!

„Beim Musikverein ist immer jeder herzlich willkommen. Besonders schön ist es, dass bei den gemein-
samen Proben immer viel gelacht wird. Schön ist es auch, dass jeder bemüht ist, dass die Jugend in das 

aktive Vereinsleben involviert wird. So macht musizieren Spaß!“

„Musikverein = Brauchtumspflege“

„Musizieren = Ausgleich zum Alltag“

„Musizieren im Musikverein = 
nette Menschen kennenlernen und 

altersunabhängiges Hobby“

„Das Musizieren macht in der 
guten Gemeinschaft sehr viel 

Spaß!“

„Ich bin mit dem Musikverein 
aufgewachsen. Er ist also meine 

erweiterte Familie.“

„Beim Musikverein kann ich mein 
Hobby, nämlich ein Instrument 
zu spielen, vollstens ausleben. 

Außerdem habe ich dort viele coole 
Leute kennengelernt, mit denen 

sämtliche Proben und Spielereien 
extrem viel Spaß machen.“

„Ich bin gern beim Musikverein dabei, da das gemeinsame Musizieren Spaß macht und man dabei lernt 
aufeinander zu achten und einander zu unterstützen. Es ist einfach eine tolle Gemeinschaft.“ 

„Also am meisten gefällt mir beim 
Musikverein, dass uns die Musik 
alle zusammen verbindet und wir 

alle wie eine Familie sind.“ 

„Die Gemeinschaft zwischen Alt 
und Jung war und ist super, das ist 

nicht in vielen Vereinen so!!“

„Was gefällt mir am 
Musikverein? – Die entstandenen 

Freundschaften und das 
gemeinsame Musizieren!“

„Was bedeutet mir der 
Musikverein? – Doch recht viel!“ 

Der Musikverein ist für mich der Ort, wo ich aus dem Alltagsstress raus komm. 
Im Verein schaffen wir es, zusammenzuhalten und gemeinsam Spaß und Freude zu haben.

„Was bedeutet der Musikverein für 
mich? – Zusammenhalt!!!“ 

„Ich finde besonders schön, 
dass beim Musikverein die 

unterschiedlichsten Menschen 
zusammenkommen, alle jedoch 

durch eine gemeinsame Freude am 
Musizieren verbunden sind.“ 
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Funktion im Brennpunkt: 
Jugenreferent*in
Die Handlungsfelder der Jugendreferentin bzw. des Jugendreferenten im Musikverein 
betreffen ein weites Spektrum und eine Menge an Dialogpartner*innen. Die Funktion 
bildet eine Schnittstelle für den Verein zwischen jungen Musiker*innen, Kindern 
die am Musizieren interessiert sind, deren Eltern, Musikschulen und weiteren 
Kooperationspartner*innen wie Blasmusikverband, Schulen, Kindergärten, Pfarre, 
Gemeinde, uvm..

So beginnt die Tätigkeit des/r Jugendreferent*in beispielsweise damit, die Instrumente 
des Orchesters an Interessent*innen vorzustellen oder Möglichkeiten zu bieten, diese 
bei den jeweiligen Musiklehrer*innen kennenzulernen. Im Verein ist man stets bemüht, 
gemeinsam mit den Musikschulen auch eine Möglichkeit zu finden, um den Kindern 
ein geeignetes Schülerinstrument zum Einstieg in den Unterricht zur Verfügung zu 
stellen. 

Im Kontakt mit Musiklehrer*innen ergibt es sich auch gemeinsam festzustellen, welche 
Schüler*innen interessiert und bereit sind, in die Jugendkappelle „RUSTikanten“ zu 
schnuppern, um dort das Musizieren im Orchester kennenzulernen und als neues 
Hobby zu entdecken. Auch eine gute Zusammenarbeit und Absprache mit der Leitung 
des Jugendorchesters ist hier ein wichtiger Punkt. Außerdem unterstützt der/die 
Jugendreferent*in in unserem Verein die Probenarbeit mit dem Jugendorchester. 
Darüber hinaus wurde heuer beispielsweise gemeinsam der Ausflug in den Familypark 
organisiert sowie die Einladung der Kinder zur Weihnachtsfeier des Musikvereines. 

In weiterer Folge werden die jungen Musiker*innen später vielleicht auch zu Mitgliedern 
der Stammkapelle. Auch hier ist der/die Jugendreferent*in als Dialogpartner*in 
zwischen den Kapellmeister*innen der Jugendmusik sowie der Stammkapelle als 
auch Eltern und Kindern gefragt. So wird der richtige Zeitpunkt festgelegt zu dem 
ein Start in den Verein sinnvoll ist und Fragen der Eltern und Musiker*innen werden 
beantwortet. Ab hier gilt es, die Neuankömmlinge gut in den Verein aufzunehmen und 
einzugliedern. 
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„Bereits in der letzten Vorstandsperiode durfte ich als Stellvertreterin 
des Jugendreferenten in die Aufgabenbereiche sowie die Unterstützung der 
Probenarbeit mit den Jungmusiker*innen schnuppern. Seit September darf 
ich nun als Jugendreferentin als Schnittstelle zwischen Musikverein und 
vielen Dialogpartnern agieren. Dies bereitet mir sehr viel Freude, da es mir 
besonders am Herzen liegt Kinder und Jugendliche auf dem Weg zum Erlernen 
eines Instrumentes zu unterstützen und vielleicht später in das spannende 
und fröhliche Vereinsleben zu integrieren. Besonders viel Spaß macht es mir 
auch Anlässe zu bieten bei dem sich Jungmusiker besser kennenlernen und 
auch außerhalb des Probenraumes viel Spaß haben. Das Highlight in diesem 
Jahr war hier auf jeden Fall unser Ausflug. Meine Stellvertreterin Lena und ich 
haben uns mindestens genau so sehr wie die Kinder auf diesen Tag gefreut. 
Leider konnten wir beide krankheitsbedingt dann nicht teilnehmen. Umso mehr 
freuen wir uns auf die Organisation dieses Tages im nächsten Jahr. Auch das 
Betreuen des „Waffelstandes“ beim Musikerpunsch war für uns eine tolle 
Möglichkeit unsere „Küken“ im Vereinsleben willkommen zu heißen und zu 
integrieren.

An dieser Stelle möchte ich all unseren Jungmusiker*innen nochmals herzlich 
zu ihren Leistungen im vergangenen Jahr gratulieren. Euer musikalisches 
Engagement erfreut auch uns alteingesessene Musiker*innen sehr, weiter so!“

Es freut mich sehr, als Stellvertreterin von Jacqueline, seit heuer Teil des 
Vorstandes des Musikvereins Rußbach zu sein. 

Ich bin begeistert wie engagiert und talentiert unsere jungen Musiker und 
Musikerinnen sind. Deshalb liegt es mir besonders am Herzen, dass unsere 
Nachwuchstalente in das aktive Vereinsleben eingebunden werden. 

Ich freue mich auf alle bevorstehenden Aufgaben, Herausforderungen und 
besonders auf unseren nächsten RUSTikantenausflug! :)

Jacqueline 
Forstner

Jugendreferentin

Lena 
Raschbauer
Jugendreferentin-

Stellvertreterin

Beim heurigen Musikerpunsch haben unsere jüngsten Musiker*innen der Stammkapelle 
mit Unterstützung die Zubereitung und den Verkauf von Waffeln übernommen und 
sind so wieder etwas weiter zusammengeschweißt und ins Vereinsleben integriert 
worden. 

Unser Jugendreferentinnen-Team meldet sich zu Wort:
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Veranstaltungen, Ausrückungen und 
Wertungsteilnahmen
Aus musikalischer Sicht brachte das zu Ende gehende Jahr die Rückkehr zu den 
„gewohnten Bahnen“.
Einzig zu Beginn des Jahres war es leider nicht möglich, unseren traditionellen Ball zu 
veranstalten. Stattdessen haben wir unsere Gemeindebürger*innen um Unterstützung 
gebeten – und diese in großzügiger Weise erhalten, wofür wir uns nochmals recht 
herzlich bedanken möchten. Wir haben unseren Dank auch musikalisch mit einigen 
Musikstücken auf unserer Homepage ausgedrückt.

Umso größer war die Freude, als wir im Frühjahr endlich wieder unser Konzert 
veranstalten konnten. Im gut besuchten Saal des VAZs wurden traditionelle Klänge, 
zeitgenössische Blasmusik, Filmmusik und Popsongs dem Publikum geboten. 
Als besonderes „Schmankerl“ gab es diesmal bei der Polka „Böhmische Liebe“ 
eine Gesangseinlage von Stefan Thürr. Das Publikum war begeistert und 
Bezirkskapellmeister Markus Winkler gratulierte uns im Anschluss an das Konzert zur 
Programmauswahl und zu den gelungenen Darbietungen!

Im Frühjahr konnte auch wieder mit großem Erfolg das traditionelle Maibaumaufstellen 
durchgeführt und natürlich musikalisch umrahmt werden. Auch unser „Tag der 
Blasmusik“ fand endlich wieder statt und am Samstagabend konnte mit den Stallberg-
Musikanten ein echter musikalischer Leckerbissen präsentiert werden, der das 
zahlreiche Publikum aller Altersschichten begeisterte!

Auch sonst war das Frühjahr stark von musikalischen Aktivitäten geprägt, die vor 
allem von unseren jüngeren und jüngsten Vereinsmitglieder getragen waren: 
Teilnahmen an den Wettbewerben „Prima la Musica“ (diesmal für Ensembles, ab der 
Altersgruppe I ist eine Teilnahme am Bundeswettbewerb möglich und alle unsere 
Teilnehmer qualifizierten sich im Landeswettbewerb dafür), Spiel in kleinen Gruppen 
sowie der Drum Competition haben neben den zahlenreichen Leistungsabzeichen, 
die ebenfalls heuer errungen werden konnten, eine besonders wichtige Funktion 
für die musikalische Weiterentwicklung des gesamten Orchesters. Das ist nach den 
durch die Pandemie stark eingeschränkten Jahren für den Verein besonders wichtig!
 
Neben den oben genannten Ausprägungen der Musik bringen für den gesamten Verein 
die Wertungsspiele eine Qualitätskontrolle. Deshalb waren wir heuer besonders froh, 
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dass die Wertungsspiele sowohl in der Marschmusik als auch in der Konzertmusik 
wieder stattfinden konnten.

Bei der Marschmusikbewertung in Michelhausen konnte unser Verein in der höchsten 
Wertungsstufe mit 92,50 Punkten unter der Stabführung unserer Obfrau an die 
früheren Erfolge nahtlos anschließen! Trotz „unterkühlter“ Temperaturen wurde seitens 
der Jury vor allem die Interpretation der Märsche, die – so wie immer – auswendig 
dargebracht wurden, besonders lobend hervorgehoben. Als Showfigur wurden diesmal 
die „Eheringe“ dem interessierten Publikum präsentiert!

Auch an der Konzertmusikbewertung nahmen wir – das erste Mal seit 3 Jahren 
Corona-Pause - in der Stufe B teil. Im Haus der Musik in Grafenwörth wurde am 
19.11. das Wertungsspiel durch uns eröffnet. Trotz engagierter Probentätigkeit wurde 
die mangelnde Spielpraxis in konzertanter Form durch die Jury festgehalten – 89,25 
Punkte lautete das strenge Urteil, das auch durch höhere Ansprüche durch den 
Landesverband bedingt wurde. Wir sind aber überzeugt, dass wir mit mehr Spielpraxis 
auch wieder auf dem Gebiet der Konzertmusik zu den gewohnten Ergebnissen 
zurückfinden werden.

Neben diesen für den Verein wichtigen musikalischen Aktivitäten durften wir auch 
zwei Musikerinnen musikalisch bei ihren Hochzeiten begleiten! Jaqueline Burger und 
Barbara Heindl schlossen den Bund für’s Leben und der Musikverein stellte sich jeweils 
mit für die Feste geeigneten Musikstücken ein. So konnten wir einen würdigen Beitrag 
zu den besonderen Tagen leisten. Wir dürfen hier nochmals den frisch Vermählten 
alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg wünschen!

Natürlich haben wir aber auch für unsere Gemeindebürger*innen und Fans die Feste 
in- und außerhalb der Gemeinde musikalisch umrahmt. So war es uns beispielsweise 
eine besondere Freude, bei unseren Nachbarn vom Blasmusikverein Großweikersdorf-
Ruppersthal den Frühschoppen bei ihrem „Musifest’l“ zu gestalten. Trotz kleinerer 
Besetzung ist es uns gelungen, ausgezeichnet zu musizieren und gute Stimmung 
beim Frühschoppen zu verbreiten!

Die traditionellen Auftritte beginnen mit der Osterprozession und enden traditionell mit 
Musikerpunsch samt musikalischem Rahmenprogramm sowie mit der musikalischen 
Gestaltung der Weihnachtsfeiertage und wir dürfen Sie ganz herzlich einladen, mit 
uns beim Turmblasen samt Mette oder der Gestaltung der Messfeier in Stranzendorf 
am Stefanitag, das Jahr ausklingen zu lassen!
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Danke
Einen besonderen Dank wollen wir all unseren Freunden und Gönnern 
aussprechen: dem Herrn Bürgermeister, dem Herrn Vizebürgermeister und 
den Gemeinderät*innen der Gemeinde Rußbach, allen Körperschaften und 
Vereinen für ihre Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. Danke an die 
Rußbacher Mitbürger*innen und alle Blasmusikfreund*innen für Ihren Besuch 
und Applaus bei unseren Ausrückungen und für die finanzielle Unterstützung.

Der Musikverein Russbach wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest,  
und für 2023 Gesundheit, Glück und ein herzliches Prosit!

2023
28. Jänner 2023   Ball des Musikvereins
30. April 2023    Maibaum aufstellen
13. Mai 2023    Wunschkonzert im VAZ
04. Juni 2023    Jungmusikerkonzert im VAZ
24. Juni 2023    Tag der Blasmusik 
25. Juni 2023    Tag der Blasmusik 
16. September 2023  Bezirksmusikfest mit Marschmusik-
      bewertung in Großweikersdorf
25./26. November 2023  Konzertmusikbewertung in 
      Grafenwörth
09. Dezember 2023   Musikerpunsch beim Musikheim


